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Literaturgeschichte im Deutschunterricht

1. Welchen Sinn hat Literaturgeschichteunterricht im Deutschunterricht?

Neben den allgemeinen Vorteilen von Literaturunterricht auch: 

· Einsicht in die Bedingtheit von Literatur, 

· Einsicht in die Kontextualität der Literatur

· Einsicht in die Historizität von Literatur

2. Welche Epochen werden im Lehrplan der Realschule angesprochen?
Lehrplan Deutsch RS: Vier Kompetenzbereiche (1. Sprechen und Zuhören, 2. Schreiben, 3. Sprache untersuchen, 4. Mit Texten und Medien umgehen)
4. Mit Texten und Medien umgehen ( „Einblicke in die Literaturgeschichte gewinnen“
· 7. Jahrgangstufe:

· mittelalterliche Literatur

· Barock

· 8. Jahrgangstufe:

· Aufklärung

· Sturm und Drang, Klassik

· Weiteres Beispiel für Literatur aus dem 18./ frühen 19.Jhd.

· 9. Jahrgangstufe:

· Romantik

· Realismus

· Naturalismus

·  10. Jahrgangstufe:

· Gegenwartsliteratur

· Literatur-Nobelpreisträger

· Literatur eines bayerischen Autors

· Literatur vom 20. Jhd. bis zur Gegenwart (Expressionismus…)

( in der 5. und 6. Klasse keine Behandlung einer Literaturepoche (allerdings Sagen als Auftakt für mittelalterliche Literatur)

3. Welche Literaturgeschichten gibt es?

3.1 Rein exemplarische Literaturgeschichte oder Literaturgeschichte in Beispielen
( Vorstellung der Epochen nur anhand von Beispielen

3.2 Integrierte Literaturgeschichte
( zu jeder Epoche zunächst eine Kurzbeschreibung und anschließend

( Darstellung von Autoren und Werken dieser Zeit

3.3 Informierende Literaturgeschichte
( sehr ausführliche Informationen zum Zeitgeschehen, verdeutlicht an

 

     einzelnen Beispielen

4 Grundbegriffe im literarischen Feld

4.1 Gattungen

4.1.1 Triadisches Modell
( Unterteilung in drei Gattungen: Lyrik, Epik, Drama
( besonders in Lehrplänen
( Bühler & Engelmann: Lesealter-Theorie ( Epik, Lyrik, Dramatik
( für neuere Dichtungsarten Zuordnung teilweise schwierig

4.1.2 Gattungsbegriffe unterliegen dem Wandel der Zeit

4.1.3 Kann man den Spielfilm als neue Gattung sehen?
= Darstellen u. Erzählen in Verbindung mit den drei Gattungen

4.2 Epochen

· Sehr umstritten

· Unterschiedliche Gewichtung der LG in den einzelnen Schularten

· Fremdverstehen als zentraler Punkt, nicht nur reines Faktenwissen

· Probleme:
( nicht jeder Autor passt zweifelsfrei in eine Epoche
( einige Zeitabschnitte haben keine klare Bezeichnung
( Epochenkultur beschäftigt sich oft nur mit herausragenden
     Werken

· Lösungsansätze:
( graphische Schaubilder (zeigen auch Überschneidungen)
( verschiedene Periodenkonzepte gegenüber stellen
( Literaturgeschichte erleben

5 Unterrichtsentwurf

	Phasen
	Inhalt und Lernziel
	Sozialform
	Medien

	Einstieg
	Folie mit Karikatur zur Bücherverbrennung 1933
( geschichtliche Einordnung
	Lehrer-Schüler-Gespräch

Ganze Klasse
	Overhead

	Erarbeitung
	Verteilen der Literaturgeschichten, erklären der einzelnen Stationen und Aufgaben.

Schüler erarbeiten in Partnerarbeit die einzelnen Arbeitsblätter der sechs Stationen
( selbstständiger Umgang mit
     der Literaturgeschichte
	Lehrervortrag

Partnerarbeit


	Arbeitsblätter für Stationen

	Ergebnissicherung
	Arbeitsblätter mit Lösung auf Folien vergleichen und ggf. Fragen der Schüler klären
( Zusammenhang der einzelnen 
     Aufgabenblätter erkennen
	Lehrer-Schüler-Gespräch
	Folie

Arbeitsblatt

	Vertiefung
	Schüler hören sich ein Hörbuch mit Arbeitsjournalen und Tagebucheinträgen Berthold Brechts der Jahre 1948-1954 an und ergänzen ihre Aufzeichnungen ggf.
( 
	
	CD-Player

	Hausaufgaben
	Wiederholung der Arbeitsblätter

( Folgestunde: Stegreifaufgabe
	Hausaufgabe
	


